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47. Und sie wünschen von dir, die Strafe zu beschleunigen. Allah wird Sein 

Versprechen nicht brechen. Und gewiß, ein Tag bei deinem Herrn ist wie tausend 

Jahre nach eurer Berechnung. 

48. Und wie vielen Städten, die Unrecht taten, gewährte Ich Aufschub! Hierauf ergriff 

Ich sie, und zu Mir ist der Ausgang. 

49. Sag: O ihr Menschen, ich bin euch nur ein deutlicher Warner. 

50. Diejenigen nun, die glauben und rechtschaffene Werke tun, für sie wird es 

Vergebung und ehrenvolle Versorgung geben. 

51. Diejenigen hingegen, die ständig gegen Unsere Zeichen eifern und ihnen 

Machtlosigkeit nachweisen wollen, das sind Insassen des Höllenbrandes. 

52. Und Wir sandten vor dir keinen Gesandten oder Propheten, ohne daß ihm, wenn er 

etwas wünschte, der Satan in seinen Wunsch etwas dazwischen geworfen hätte1. 

Aber Allah hebt auf, was der Satan dazwischenwirft. Hierauf legt Allah Seine 

Zeichen eindeutig fest2. Und Allah ist Allwissend und Allweise. 

53. (Das ist so,) damit Er das, was der Satan dazwischenwirft, zu einer Versuchung für 

diejenigen macht, in deren Herzen Krankheit ist und deren Herzen verhärtet sind – 

die Ungerechten befinden sich wahrlich in tiefem Widerstreit –, 

54. und damit diejenigen, denen das Wissen gegeben wurde, wissen, daß dies die 

Wahrheit von deinem Herrn ist, so daß sie daran glauben und ihre Herzen sich 

dann davor demütigen. Und Allah leitet wahrlich diejenigen, die glauben, zu einem 

geraden Weg. 

55. Und diejenigen, die ungläubig sind, werden nicht aufhören, daran zu zweifeln, bis 

plötzlich die Stunde über sie kommt oder die Strafe eines unheilvollen3 Tages über 

sie kommt. 

                                                                          
1 D.h.: Wann immer die Gesandten sich um die Rechtleitung ihrer Völker bemühen, versucht der 

Satan, diese von der Rechtleitung abzuhalten. 
2 D.h.: Allah läßt diejenigen, die Er rechtleiten will, Seinen Weg finden. 
3 Wörtlich: unfruchtbaren. 


